
Wenn die heutige literarische Hermeneutik
material sein will, ohne die Erkenntnisse des
geschichtlichen Bewußtseins und der damit
in engstem Zusammenhang stehenden Ein-
sichten der Nach-Aufklärungspoetik unbe-
nutzt zu lassen, dann wird sie keine Regelher-
meneutik sein können, die von der Spezifität
des zu Verstehenden notwendig abstrahiert,
sondern eine, deren Stoffverbundenheit sich
gerade in der Klärung der Kriterien aus-
drückt, welche die Bestimmungen des Textes
dem Verstehen an die Hand geben. Unter die-
sen Kriterien sind Geschichtlichkeit und Gat-
tungszugehörigkeit, wobei »Gattung« nicht
im strengen Wortsinn gemeint ist, vielleicht
die wichtigsten. Peter Szondi
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